
 
 

Der Jugendnotfonds wurde von der Sächsischen Jugendstiftung, der Sächsischen Landjugend und der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung gemeinschaftlich ins Leben gerufen. Uns ist es wichtig, dass selbstverwaltete Jugendclubs, -
treffs und -initiativen die Pandemie gut überstehen, denn sie sind essenzielle Bestandteile des kulturellen und sozialen 
Lebens in den ländlichen Räumen. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.  

Der Jugendnotfonds Sachsen unterstützt engagierte junge Menschen aus 

Sachsen beim Erhalt ihrer selbstverwalteten Jugendclubs. 
 
Mit eurem selbstverwalteten Jugendclub gestaltet ihr aktiv Räume, in denen ihr selbst das 

Sagen habt? Ihr beteiligt euch in eurem Dorf oder eurer Stadt auch am kulturellen und 

gemeinschaftlichen Leben? Aber Corona macht euch einen Strich durch die Rechnung und ihr 

wisst nicht, wie es weiter gehen soll? 

Mit dem Jugendnotfonds Sachsen unterstützen wir euch bei der Bewältigung der aktuellen 

Herausforderungen.  

 

Wenn ihr… 

 

 in einem selbstverwalteten Jugendclub oder einer Jugendinitiative im ländlichen Raum in 

Sachsen aktiv seid 

 zwischen 12 und 27 Jahre alt seid, 

 nicht wisst, wie ihr euren Club oder eure Angebote gut durch die Pandemie bringen und 

wieder aufmachen und loslegen sollt, 

 Beratung und finanzielle Hilfen dafür braucht, 

 oder bei kommunalen Entscheidungsträger:innen bisher mit euren Unterstützungsanfragen 

nicht weitergekommen seid oder ihr einfach auf eure Situation aufmerksam machen wollt, 

 

… dann geht auf www.jugendnotfonds-sachsen.de und schildert uns kurz eure Situation. Wir 

melden uns dann schnell bei euch zurück und klären ab, wie genau wir euch unterstützen 

können! 

 

https://www.jugendnotfonds-sachsen.de/

